
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 
An der Stiftung Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) ist am Center for Interdisciplinary 
Labour Law Studies (C*LLaS), Juristische Fakultät, Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
zum 1. Oktober 2024 eine Stelle als   

 
Akademische*r Mitarbeiter*in (w/d/m/x) 

Kenn-Nummer …….. (wird von D II vergeben) 
(Entgeltgruppe 13 TV-L, Arbeitszeit 10 Stunden/Woche) 

 
zu besetzen. Die Einstellung erfolgt befristet für zwei Jahre. (Der termingerechte Vertragsbeginn 
ist davon abhängig, dass die Universität den formellen Bewilligungsbescheid erhalten hat. Der 
Zuschlag ist allerdings bereits erteilt.) 

Die Stelle eignet sich insbesondere ergänzend zu einem juristischen Referendariat, einem 
Stipendium, bzw. für Studierende im Masterstudium. Sie können sich aber auch bewerben, 
wenn Sie an einer Aufstockung im Rahmen anderer Stellen interessiert sind, die aktuell am 
C*LLaS ausgeschrieben sind. 

Bei dieser Stelle geht es um die wissenschaftliche Koordination des BMBF-geförderten 
Verbundprojekts „Just Transition: Faire Arbeitsstandards für die ukrainische (Nach-
)Kriegswirtschaft“. Das Projekt geht davon aus, dass der Schutz der Arbeitnehmer:innen und 
ihrer Rechte am Arbeitsplatz sowie die Förderung des sozialen Dialogs wichtige Faktoren für die 
Entwicklung der Ukraine in einer kommenden Nachkriegszeit sein müssen. Hierzu werden ein 
Team des C*LLaS/Viadrina gemeinsam mit einem Team der ukrainischen Nationalen Universität 
Kiyv-Mohyla-Akademy (NaUKMA) an der Herausarbeitung von Handlungsoptionen für die 
Entwicklung des Arbeitsrechts der Ukraine arbeiten, unter besonderer Berücksichtigung des 
Rechts der EMRK und der EU.  

Zu Ihren Aufgaben gehört dabei: 

 Fachliche Koordination der gemeinsamen deutsch-ukrainischen arbeitsrechtlichen Arbeit von 

EUV- und NaUKMA-Teams. 

 Eigenständige Forschung zu den Anforderungen des Rechts der EMRK und der EU sowie 

Teilnahme an der gemeinsamen deutsch-ukrainischen wissenschaftlichen Debatte auf der 

Grundlage eigenständiger wissenschaftlicher Recherche und Forschung. 

 Kontinuierliche Wissenschaftskommunikation des Projekts gegenüber der Fachöffentlichkeit;  

Koordination der Social-Media-Kommunikation. 

https://oeffentlicher-dienst.info/c/t/rechner/tv-l/west?id=tv-l-2023&matrix=1


 

 Interne Koordination des Teams am C*LLaS, einschließlich Koordination von Organisation 

und Verwaltung des Projekts; kontinuierliche Kommunikation mit ukrainischen Partner:innen 

sowie Partner:innen an der Viadrina; fachliche Vorbereitung und Durchführung von 

Meetings.  

Ihr Profil umfasst: 
 überdurchschnittlicher Abschluss eines Studiums der Rechtswissenschaften oder eines 

Studiums mit rechtswissenschaftlichem Schwerpunkt (mindestens Master-Abschluss) 

 sehr gute Englischkenntnisse; Fähigkeit zum Erstellen wissenschaftlicher Texte in 
englischer Sprache 

 Fähigkeiten und Erfahrungen im selbstständigen Management von Projekten 

 Fähigkeiten (und bestenfalls Erfahrungen) mit wissenschaftlicher Arbeit im Team 

 
Wir bieten Ihnen:  
 Arbeit in einem deutsch-ukrainischen Projekt 

 Möglichkeit zur eigenständigen Forschung 

 regelmäßiges Feedback; Unterstützung bei der Vorbereitung eigener Veröffentlichungen, 
kooperatives Arbeitsumfeld, kollegialer Teamzusammenhang 

 Arbeiten und Leben an einer lebendigen Universität mit internationalem Profil im Herzen 
Europas 

 eine familienfreundliche Hochschule  

Gleichstellung und Inklusion 

Die Stiftung Europa-Universität Viadrina strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in 
Forschung und Lehre an und fordert qualifizierte Wissenschaftlerinnen nachdrücklich auf, sich 
zu bewerben.  

Die Viadrina setzt sich in ihrer Personalpolitik aktiv für die Vielfalt und Gleichstellung aller 
Mitarbeitenden ein. Personen, die von Rassismus betroffen sind, Menschen mit familiärer 
Migrations- oder Fluchtgeschichte, trans* inter* und nicht-binäre Personen sowie Menschen mit 
Behinderung werden ausdrücklich ermutigt, sich zu bewerben.  

Menschen mit einer Schwerbehinderung bzw. gleichgestellte Personen werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung vorrangig berücksichtigt. Es ist empfehlenswert, auf eine eventuelle 
(Schwer-)Behinderung bereits in der Bewerbung hinzuweisen.  

Bei Fragen zur Ausschreibung oder zu Gleichstellungs- und Inklusionsmaßnahmen, wenden Sie 
sich gerne an die Gleichstellungsbeauftragte, die Schwerbehindertenvertretung oder die 
Abteilung Chancengleichheit. Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. 

Wie bewerbe ich mich? Weiteres Verfahren 

Bewerbungsschluss ist der 8. September 2024.  

Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich zwischen 17. und 20. September in Frankfurt 
(Oder) statt. Bei Verhinderung sind alternative Termine möglich. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der o. g. Kenn-Nr. als eine PDF-Datei an: 
bewerbung@europa-uni.de Nachfragen zur Stelle richten Sie per E-Mail direkt an Eva Kocher: 
kocher@europa-uni.de Ihre Bewerbungsdaten werden unverzüglich nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens gelöscht. 

 

https://www.europa-uni.de/de/struktur/unileitung/stabsstellen/chancengleichheit/geschlechtergerechtigkeit/gleichstellung/ansprechpersonen/index.html
https://www.europa-uni.de/de/struktur/gremien/beauftragte/behinderte-vertrauensperson/index.html
https://www.europa-uni.de/de/struktur/unileitung/stabsstellen/chancengleichheit/index.html
mailto:bewerbung@europa-uni.de
mailto:kocher@europa-uni.de

